
Mit gnadigster Erlaubniß'
wird

heute Freitag den 29. Oktober 1302
von der

deutschen Schauspieler-Gesellschaft
aufgeführt:

D i e

beiden KlingsMg.

Lustspiel in vier Akten von Kotzebue.

Personen:
Graf Klinqsherg, Vater - - , . ,
Graf Adolph von Klingsberg, sein Sohn - ,
Gräfinn Wöllwarth, geb. Klingsberg, seine Schwester,
Lieutenant, Baron von Stein - - - ,
Heimelte, seine Schwester - - , , -
Madame Amalie Friedberg - - , - -
Kra-itmann, Pachter auf den Gütern des Grafen -
Frau'Wünschet, Zimmervermictherinn - - -
Balthasar Schwalbenschweif, Kammerdiener des al¬

ten Grafen -------
Er.nestine, Kammermädchen ) 5„^5„„ - -
Jakob, Bedienter ) oer Wrannn ,
Eine Maad ----,,--
Bedienter de<l Grasen ------

Herr Keer.
Herr Hockkirch.
Mad. Seebach.
Herr Richter.
Mad. Hocbkirch jun.
Mad. Müller.
Herr Secdach.
Mad. Pappel.

Herr Hocbkirch jun.
Mad, Kiel.
Herr Back.
Mad. Bucharo.
Herr Üblich.

Den Beschluß macht

Die T y r 0
Ein komisches Divertissements - Ballet von Herrn

Musik von Wollancck.

l e r.
Balletmeister Mich,

Das Abonnement beainnr Montag den i. Novciiiber. Der Abonnements,
Preis für 15 Vorstellungen ist auf Parquet 5 Rthlr , auf Loge 4 und
auf Gallerie ? Rtblr. Die Abonnements-Carle ist nur für die Per¬
son gültiq, die jolche nimmt.

Das Tagebu ch der biesigen Gesellschaftmit dem Personale derselben seit
ibrer Entstcbunq, den in Köln und Aachen aufgeführten Stücken, Ge°
d'ckttn und Anekdoten, ist an der Casse, bei Herrn ^eppenfeld
in der Kapuzmerstraße und bei Herrn Buchbinder Frincken auf
dem Buraplatz zu 16» Süb. zugaben.

Die Cinaangsaeldersind:
Parquet 4° sibr. — Loqe ?o stbr. — Gallerte 15 stbr. »> Parterre 10 sibr.

Bissets sind nur an dem Taae gültiq, an welchem sie gelößt werden.
Kinder zahlen aus die zwei ersten Platze die Hälfte.

Die Billets sind beim Cassie»' Prinz auf der Beraersiraße zu b ^-n.

Es wird gebeten, keine Hunde mit in das Schauspielhaus zu bringen.

Der Anfanq ist präcise halb 6 Uhr.

Gedruckt in der Bögeman'schen.Buchdruckerei.
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